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Brandenburg 
Charlottenburg. —- Das 

statistische Amt der Stadt Charlotten- 
burg hat eine Aufstellung über den 

Wechsel der weiblichen Dienstboten 
gemacht, die sich über 1111 «Fälle" 
erstreckt. Von diesen Personen haben 
zwei Mädchen in einem Jahr sieben- 
mal ihre Stellen gewechselt, 42 vier- 
mal, 184 dreimal, 269 zweimal. Un- 
ter denen, die aus ihrer Stelle aus- 

harrten, waren 276 noch nicht ein 
Jahr iiu Dienst. 

C r o s s e n. Dem Häusler Wit- 
hetm Mertte zu Sartolv im Kreise 
Crosseu a. O. wurde dir Rettung-iqu 
daille am Bande verliehen. 

Fürstenwaldr. Jn der 

Spree ertrunten ist der unverheirm 
thetr 24 Jahre atie Arbeiter Ernst 
Zabel von hier. Jn anigetruntenem 
Zustande aus der städtischen Bade-« 
anstalt gewiesen, ging er etwas strom- 
ab und badete im ossenen Flusse. 
Plötzlich sant er unter und ertranl. 

Kunzendors. — Hier starb der 
Aantor und Hauptlehrer a. D. Her- 
rnann Ritter im Alter von 69 Jahren. 
Er hat 46 Jahre amtirt, davon 33 
Jahre hier in Kuuzeudors. Er war 

zu Zehden, Kreis Königsberg gebo- 
ren. 

Landsberg a. W.—-—«Beim Ba- 
den ertrunten ist der 16 Jahre alte 
Sohn des Malermeisterä Joses Kli- 
ma, der in der Jutesabrit beschäftigt 
war. 

Beim Baden im Nanal bei Lands- 
berg a. W. wurde der lsjährige Gärt- 
nerleshrling Jmm von Krämvsen be- 
fallen und ertrnnt. 

L a g o w. Kürzlich verunglückte 
die beim Bauern Hoian in Neu - La- 
gorv beschäftigte Ehesrair des Berg- 
manns Berg dadurch, daß sie von der 
Welle der Dreschmaschine ersaszt und 
schwer verletzt wurde, Die Verun- 
gliickte starb nach dtei Stunden. Sie 
hinterliißt ihren Ehemnnn nnd 5 
Kinder, von denen das jiingsteerst JA- 
Jahr nit ist. 

Ostpreussem U 
A n g e r b u r g. Der 14jiihrige 

Erich Kuttut sprang beim Baden 
vorn Kahn ins Wasser und ertrant, 
da er nicht schwimmen konnte. 

Bartenstein — Erirunten ist 
in der Nacht im Dorsteiche zu Nos- 
teim der 21iährige Knecht August 
Liedtte, der bei Gasthosbesitzer Haut 
in Stellung war- 

J e d w a b n o. Mit dem Tode 
büßen mußte der Wirth Symansli 
aus Malgn die Unvorsichtigteit, in 
erhihtem Zustande Wasser zu trinten. 

It o r sehe n. Jn dem zu Lang- 
sheim gehörigen Vorwert Grützau ver- 

brannte ein dreijähriges Mädchen des 
Jnnstmanns Schetnmert. 

Kinuten lim Mecneldelta). 
Beim Absteigen von der Treppe fiel 
der 86jiihrige Altsitzer E. Thiel von 

hier so unglücklich, daß er einen 
Schädelbruch erlitt, der seinen Tod 

zur Folge hatt-. 
Labiau. -—- Es ertranlen beim 

Baden im Hass in der Nähe der 

Deimemiindung zwei Knaben aus La- 
bagienen, der IFHjähriae Fischersohn 
Albert Holländer und der 1()j·cihrige 
Friedrich Wilhelm Lappöhn· 

Weotpreussem 
Briesen. —— Dein in den Ruhe- 

stand getretenen Lehrer Chrogcinsli 
wurde vom Kreigschulinspeltor in Ge- 
aenrvart der Schuldepntation der ihm 
verliehene Adler der Inhaber des 

Hausordeno von Holzcnzollern über- 
reicht. 

C n l m. Jn dem benachbarten 
Nummer brach in deinWobngebäude 
des Fleischerineistero von Kaniewvli 
Feuer aus«-, durch welches Wobnhaus, 
Stall nnd Scheune ein Raub der 
II »in out-. 
Neuen-»Ur !V"7’"« 

E l d i n g. Der hiesige staut 
mann, Holzhöndler Hirschbera, hni 
seinem Leben sreiwillia durch Oel-Lin 
aen ein Ende gemacht 

G r n u d en r. Die Leiche des 
Lieun Baden in del Weidisrl ersinnt- 
nen Gestein-n Fliinel von der il Bat 
sei-jedes Inst Itlnillerie Reginiente 
Stil-. ist ist m einein Vuhnenlovse in 
Montnn anheim-den worden 
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set-Un sa. Its dem Guts 

von Kryzanowsti irr Kaminiec wurde 
ein Einbrnchtdiebftohl verübt, bei 
dem den Dieben Geld nnd Wachsa- 
chen im Wer-the von 1400 Mart in 
vie Hände fielen« 

Schleswtsvvolstetm 
Schleiwig —- Die fünf Gut- 
teinplerlogen weihien ihr mit einem 
Kostenaufwande von etwa 25,000 M. 
neu errichtete-s Logenhons ein. Den 
Bauplatz dazu hat die Stadt berge- 
geben, die erforderlichen baaren Mit- 
tel haben Private gespendet, bezw. die 
Logen selbst aufgebracht. 

Altona. —— Der 7 Jahre alte» 
Knabe Mark-us Ritter wurde, als er 

in der Brunnenstrafze iiber den Falst- 
damm lies, von einein Antomobil 
überfahren und sofort getödtet. 

Der Seemann Jurgen Gehe hat 
aus Eifersucht die Arbeiterin Alma 
Dahnle durch zwei Revolverschiisse 
getödtet und sich dann selbst durch 
zwei Revolverschiiffe lebensgeföhrlich 
verletzt. 

Elmöl)orn. —- Jin Eppendor- 
fer Krankenhause starb nach überstan- 
dener Operation Rettor a. D. G. A. 
Schröder aus Elntshom 

Der sjährige Knabe des Gerbers 
W. Voß aus Lanaelohe kletterte in 
Elmshorn auf die Deichsel eines hin- 
tergeluppelten Wagens. Er stürzte 
ab, wurde überfahren und war auf 
der Stelle todt. 

Sol-legten. 
Breslau. —- Festgenommen 

wurde von der hieliaen Kriminalpw 
lizei ein 19 Jahre alter Handlungs- 
gehilfe Beige, der sich seit längerer 
Zeit in Brei-lau aufhielt. Er tvar 

zuletzt bei einer Steinbruchaltienge- 
sellsehafi in Köln in Stellung gewesen 
und hatte im Oktober v. J. die Sum- 
me von 9000 Mart unterschlagen und 
mit dem gestohlenen Gelde größere 
Vergnügungsreisen durch ganz 
Deutschland gemacht. 

Selbstmorb aus Furcht vor dem 
Siaatseramen beging der 24 Jahre 
alte, aus Alt - Ruvpin statnrnende 
standidat der Medizin Herr-rann 
Weilt. 

Görliy. -— Jn Pechecn brann- 
ten die beiden Wirthfchaften der Ge- 
briioer Pfeifer nieder. Das Feuer 
griff fo schnell um sich, dafz die Be- 
wohner sich nur durch einen Sprung 
aus den Fenstern retten konnten. Bei 
Paul Pfeife sind sämmtliche Ge- 
meindevorftandsattien verbrannt. 

Grotttau. —- Das 352 Hettar 
große Rittergnt Herzogswalde im 
hiesigen steife ift von dem Ritter- 
gutsbefitzer von Teichmann und Lo- 
gifchen auf Dombrowsta an den Rit- 
tergutsbefitzer Erhard Neugebauer in 
Brieg verkauft worden. 

provtnz Sachsen nnd 
Thltrinaetn 

Magdeburg. Dem Futter- 
tneifter Karl Schutze aus Magoeburg 
wurde das Allgemeine Ehrenzeichen 
verliehen« Die Auszeichnung wurde 
ourch den Vertreter des Polizeipriifi- 
denjen, Regierungsrath Dr. v. Loe- 
per, überreicht. 

Erfnrt· Am benachbarten 
Waltetsleben ist der hofbesitzer Hoyer 
von einem wüthenden Stier buchftäb- 
lich aufgefpießt worden· Er toar fo- 
fort todt. 

Qnedlinbnrg s— Kürzlich 
tourde die lsjährige Beriäuferin 
Martha Mingerzahn aus Afchersles 
ben in dem Hochmnthfchen Mooetvaag 
rengefchäfi besinnnngslos am Boden 
liegend aufgefunden. Es wurde fefts 
aeftellt, daß turz nach sieben Uhr ein 
Herr, der in dein Gefchäfte bereits 
Tags vorher Kleinigkeiten gekauft 
hatte, den Laden betrat nnd eine 
Nrannrtte zn taufen tviinfchte. Wäh- 
rend das junge Mädchen ihn bediente· 
öffnete der Mann die Kaffe nnd ent 
nahm we oen senieuii in Sätze von Its-. 

ZufMarL Als die Verkiinferin ihn 
darüber zur Rede stellte, gab er ihr 
einen Fanftfcttlna in das Gesicht nnd 
einen Tritt our den Beil-, fo oafi fie 
hefinnnnaelos niederfiel 

W e i in a r. Die celisfnnorde 
nveier Scharen von dein nier aarni 
ionirenden i. Vataillon der- Sdl. In 
fanterie Regisnente erreaen arofiee 
Aussieben Nachdein sich in einer ver 
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Bannen Te- Ists-stin- 

Heinrich Jotzen stürzte in der Hast-e- 
lerstraße von einem mit Brettern be- 
ladenen Wagen auf eine dort liegende 
Transmission, wobei er sich derartig 
verletzte, daß nach lnrzer Zeit der Tod 
eintrat. 

« 

B o n n. —- Ein schwerer Antomos 
bilunfall ereignete sich in Jversheiin 
Dort snhr das beladene Fuhrwerk 
eines Landwirthes mit einem Auto- 
mobil zusammen, in dem sich der Be- 
sitzer der Schleismiihle bei Münster- 
eifel nnd dessen Gattin befanden- 
Letztere wurde schtver verletzt. 

R i)eydt. — Der älteste Biirger 
unserer Stadt, der Nentner Ambros- 
sino Schnitter, ist im Alter von 97 
Jahren und 4 Monaten gestorben. Er 
war ein gebotener Rhendter nnd bis 
in die letzten Tage seines Lebens noch 
sehr rüstig. 

T r i e r. sssLentnant von Chatnier- 
Glisczinsky, der sich im Miiitärlaza- 
rett besond, wurde dort von seinem 
zu Besuch gelornmenen, in Hanwr 
wohnenden thährigen Bruder, einein 
Kaufmann, nach kurzer llnterredrmg 
durch einen Schuß in den Kopf ge- 
tödtet. Der Thiiter wurde verbreitet 

Be l bett. s— Der Lehrling Zei- 
iiger, der vor einigen Tagen von ei- 
nem Knaben, der mit einem Revotver 
spielte, angeschossen wurde, ist infolge 
der erlittenen Verletzungen gestorben. 

W i t te n. —- Mit schweren Brand- 
wunden bedeckt wurde das stzjährige 
Töchterchen des in der Borbach woh: 
nenden Wirthe-'s Pfl, ans dem bren- 
nenden Bettchen heraus nach dem 
Krankenhause gebracht, wo es nach 
wenigen Stunden an der Verletzung 
starb. 

pommckns 
Dahlow. —-· Durch Blitzschlkrg 

wurde der Stall des Bauerhosszbe- 
sitzers Riemer in Dahlow entzündet 
Das Gebäude brannte vollständig 
nieder. 130 Schafe kamen in den 

Flammen um. 

Innnover und Zraunscdwew 
Anrieh —- Die Besitzung des 

Gärtners Bari am Wege nach Hax- 
tum in der Nähe unserer Stadt 
brannte in kurzer Zeit nieder; eine 
Kuh und sechs Schweine kamen in den 
Flammen uni- 

Braunschweig — Der ver- 

slorbrne Rentner, der frühere Bäcker- 
meisier Levy Mariworth, hat sein 
Vermögen in höhe von 200,000 Mart 
der Stadt Braunschtoeig vermocht 

C e lle. » Einem schweren Un· 
glückssall fiel der Montagemeistec 
Bnte ans Celle von der Firma A. 
Haaete Fc Co. zum Opfer. Beim Bau 
eines Kiihlhauseo in Hamburg stürzte 
dag Deckengeriist ein nnd begrub alle 
Leute unter sich. B. war gleich todt, 
der Monteur Ohrens ans Celle von 

derselben Firma wurde erhebli5i, 
mehrere Maurer leichter verletzt. 

Papenbu rg. Der über 70 

Jahre alte Landwirth Johann stro· 
ger aus Rhederfeld wurde, als er hin 
ter einem aus der Zollltraße fahren 
den Wagen herging, plötzlich von der 
Scheere eines von der entgegengeset- 
ten Seite herlornmenden auswärtigen 
Brotwageng erfaßt nnd zu Boden ge 
worfen. Der Sturz war so getan 
tig, daß der Tod alsbald eintrat. 

Soltau. ---- Jn Grevenhos bei 
Bispingen siel die Wittwe Katherine 
Riither durch die Bodenlute und brach 
das Genick. Sie ist, ohne das Be 

tvirßtseirr wieder-erlangt zu haben, ne 

ltorben. 
Wilhelmshaden.- Die nn 

ter der Leitung der Oberlehrerin 
Fräulein Dr. Maß stehende städtiictxe 
höhere Mädchenschule in Riistrin«1i-n 
vegog ihr neue-·- Oeim neben der Inst 
dildnngsschnle 

Dochten-Daro. 
Neustadt-Ali Nachfolger des 

zu Wicht-IRS M sen Ruhesismd W- 

tendeu Pastet- kitfche in Spokniy 
wurde Pafior etgemoth wömiud 
durch Supekintendem sehnt Pentiim 
iu fein neues Amt cum-führt 
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Höhe in einer Seher-ne ab nnd erlitt 
lebensaefährliche Verletzungen 

Friedberg. Auf der Main- 
Weierliahtn Strecke Cassel-Frantsurt. 
tn der Nähe der hiesigen Station, ist 
der Ielegravhen-Revisor Otto Holler 
schwer verunglückt 

Frielendors Jin Rothen 
Kreuz zu Cassel verstarb nach langem 
Leiden und nach einer Operation der 
frühere, in weitesten Kreisen bekannte 
nnd aeehrte Bürgermeister Mäckel im 
Atter von 68 Jahren. 

Desscntyskmstsdco 
D a r m st a d t· Meister Ludioig 

von Hosmann, der geseierte Maler, 
beging seinen 50.-Gehurtstag. Darm 
stadt dars ihn stolz seinen Sohn nen- 
nen. Wirtt hosmann auch nicht in 
seiner Heimath er imi seit Jahren 
seinen Wohnsitz in Weimar oder in 
Italien — —- so hat er durch sein künst- 
lerisches Wirken doch unaemein viel 
zum Ruhme Darinltavts als Kunst- 
stadt beigetragen. 

F e ch e n he i m. Der Zojiihrige 
Arbeiter Karl Größinger beging 
Selbstmord, indem er, ans dern Ge- 
länder der Maibriicke sisend sich mit 
einer Pistole in den Mund schoß. 

Flörzheim »Daer ein Groß- 
sener wurde die photoichemische Fa- 
hrit Roland Risse dahier vollständig 
zerstiirt 

steh-cit- 
Dresdem s -- Kürzlich ist hier 

Herr Kommerzienrath Robert Fris- 
sine, der Seniorches des belannten 
Bankhauseö Bassenge etc Frihsche 
(Galriestrasze), nach langen, sehn-e- 
ren Leiden im M. Lebensjahre ge- 
starben. 

Arnoldsgriin i. V. --- An 
Stelle des nach hilbersdors verseßten 
Pfarrers Wols wählte der Kirchen- 
oorstand einstimmig den Predigt- 
aiiitö-Kandidaten Siegesried Balher 
vom Predigertolleg zu St. Pauli in 

,Leipzig zum hiesigen Psarrer. 
Blechhammer bei Eibenstoet 
Der Gasthof »Gut Sonne« ist völ- 

lig nieder-gebrannt 
C a n i h. Hier hat sich der Guts- 

besitzer Clemens Kerner erhängt, Der 
Beweggrund zur That soll Schwer- 
mnth sein. 

A d o r s. Der in der Sächsischen 
Kunsttveberei Claoiez in Arbeit ge- 
srsesene Weber Joses Schasser, 1864 
in Reichenau geboren, wurde im 

sogen. Jägerholze todt ausgefunden- 
U i t l ö b a u· Eine seit Jahren 

schtverlranle Frau, die Ende der Wer 
Jahre stehende frühere Fabritarbeite 
rin Wittwe Micklisch, hat ihrem Leben 
durch Erhängen selbst ein Ende be 
reitet. 

Innern. 
Mit nche n. s-« Hundert Jahre im 

selben Haus dieses seltene und ei- 
genartige Jubiläum dnrfte das be- 
kannte Papiertvaarengeschäst Andreas 
Kaut feiern, das seit 117 Jahren be- 
steht und schon 51 Jahre in ein und 
derselben Familie ist. 

A i i Z i t i n g. —-- Jn seltener tör- 
perlicher nnd geistiger Frische seierte 
der freiresignirte Pfarrer von Unter- 
nenlirchern Herr Max Leimer, nun 

mehr Benesiziaut in der Tillntapelle 
dahier, sein Filijähriges Priesterjnbi 
läum. 

B a m b e r g. Im naheaelege 
nen Stappenbach brannten die Mi- 
chelsche Brauerei nnd die anstoßende, 
mit reichlichen Futtervorräthen ae 
füllte Schenne vollständig nieder. 

B oge n (Ndb.). Hier rettete 
der 14jährigr Jos. Ortner den Hilfs- 
lehrer Mahr und seinen ltijälniaen 
Bruder. den Gmnnasiasten Thron 
Ort-ten non-. Ism- nes ifrtrintenck 

Allen-others 
Malen. Ja Strahle-nd Ge- 

meinde Pommeklöweiler. wurde dek 
Bauer Wilhelm Weknee bei einem 
kurzen Gewitter vom Vlii getroffen 
und lo lchwee verleu. das ee lall mi- 

milleldae darauf lodt mak. 

Ebismen.- Der Schneider Ja 
lob Sllekch UW feine lIllelean Anna 
Maria« feel-. Seil feierten im Kreise 
von Kinde-n und Onkel-e lbce goldene 
docheell 

lssllngeiu — Beim Baden las 
Meloe eelecnl ehe-halb des Füll-e der 
ne Zell lm Urlaub befindliche Muse 
ellee Mel htelllag sue WertheimI 

de l l d e o n n- s- Ja Möelmlidl 
lll das Haus des Zimmer-malte le 
betteln del see enden Keller voll 
Maule edeln-kanni- 

W 
Ieeilenlelc ver Kurzem 

W lud see Les-vielem B. les-Mk dato Blau elnea sehst-let eu. e 

sehnend-verli- UI III-siehe an sen 
Folgen dee Sturm Its-welk 

einseneeedlsstsem kee auf 
elnee Meloe-e lm Simoeieeoäldeslul 
Ietleselllilelle Kemlllmsemee M an den 
alledem-e III-Wasse- welche-com 

Dein-leert ds« Mute dle 
Wille Null des Messe-I Wissens-III 
III-um Uemeee l.- Im Scheu-e Im 

selten see-ed aus ellme Kememvpdeu 

"lvobei sie sich lebenøgefijhrliche Vet- 
lehungen zuzog 

! Heckfeld s-— Herrn Generalunk- 

Isiidireiior Prof. Dr. Wolfeuin ift 
das ehrenvolle Angebot gemacht wor- 

den, die Leitung der großen Orche- 
fterlonzerte in San Francisco gn« 
übernehmen 

S t. B l a f i e n. »- Jn Strittburg1 
.fchlug der Blitz in das Amvefen des 
Landwirlhs Pius Vogelbacher undl 
zündete. i tutetttburg. z 

, Litrenrburg sDie l.'l Jahre 
alte Tochter des Rosenglichteks Porte 
Croife zu Limpertsberg ist den schwe- 
ren Verletzungen erlegen, die sie sich 
beim Feueranziinden mit Petroieum 
zugezogen halte. 

stossosxotbnngem » 

S l r a fs b u r g. ——— In Badentvei- 
ler, wo er Heilung von einem Herz- 
leiden suchte, ifl here Dr. Bruno 
Wage-let fanft entfchlafen· 

Fa llenberg Das Zisåzjiihs 
rige Söhnchen des Miiblenbesitzerö 
Maeauiø fiel beim Spielen in einen 
80 Zentimeter liefen Wasserbehölter 
nnd ertranl. 

» Algringen. —- Jnt Verlaufe 
eines Streitei halte ein Jlaliener 
mittels einem Beile feinem Gegner die 
Hälfte des hauptes abgeschlagen. 
Nun bal sich abermals derselbe wilde 
Vorgan ereignet. Der hiesige Berg- 
mann eleer gerieth mil einem Ka- 
meraden in Streit, in dessen Verlauf 
er feinem Gegner mit einem Beil auf 
den Kopf fchlug. Der Getroffene 
wurde fchtvee verletzt und mußte liegt- 
liche Hilfe in Anspruch nehmen« 

scheint-Ists 
h a n s h e i in. —- Vor einiger Zeit 

wurde der Beiginann Plobner in der 
Grube Haue-heim todt aufgefunden. 
Als anfängliche Todesursache wurde 
Schlagslusz festgestellt, bis sich Ver- 
dachtegrtinde ergaben daß Plobner an 

den Folgen von Mißhandlnngen ge 
storben sei- 

-Waldsischbach. Dasinei- 
ner Abortgrnbe der Kleinlinderscbule 
in Waldfischbach als Leiche ausgesun- 
dene lijährige Kind des Fabritarbeis 
ters Christian Damm ist, wie die Un· 
tersuchnng ergeben hat, durch einen 
llngliiclsfall in die Abortsgrube gera- 
then, deren Deckel schadhast war und 
durchbrach 

Oesterretcvssmnaarm 
W i e n —— Es ist iin Kaiser Franz 

Joses Spital die Postamtsdienervgats 
ten Einilie Kager gestorben, die ihr 
gleichnainiges Töchterchen durch einen 
Wurf aus dein Fenster ihrer ini drii-- 
ten Stock gelegenen Wohnung tödtete 

«und dann selbst aus- deni Fenster 
sprag. Die Frau blieb bis zu ih- 
rein Tode bei Bewußtsein. 

B n d we i s. Bei einein Gewit- 
ter wurde die Drechslerssrau Krisch 
und einer ihrer Söhne in Budweis 
(Böhnien) aus der Straße vom Blitz 
erschlagen. Ein anderer sie begleiten- 
der Sohn wurde vom Blih betäubt. 

C z e r n o to i h. Jn Ober-Sze- 
routz stürzten sich drei Liebes-spann in 

selbstmörderischer Absicht gleichzeitig 
in rascher Aufeinanderfolge in einen 
nnd denselben Brunnen. Von den Z 

Paaren tonnte nnr ein einziges der 
achtzehnjiihrige Sohn des dortigen 
Oberlehrers Werner und seine siinsss 
zehnihrige Geliebte lebend aus 
dein Wasser qezogen werden- 

J n n S b r u ei Der Verlauf des 
Achensees an die Stadt Jnnsbrucl ist 
bereits perselt Abt Wildauer hat fiir 
den Benedittinerordein dein der See 
bisher gehört. eine Vetlaufssumme 
von lI-». Millionen Kronen erzielt, 
wobei die Hotels Fiirstenhos und See-· 
lJoi inlsegrissen sind 

fkclc Icsdkd 
L ii deck. Jm lOasen Messe der 

sinnische Matrpfe Kainla von Bord 
des Omnpfen ««Z3edi Akade« Und ek- 

tennt. Der Mattofe hatte in ange- 
teunkenetn Zustande Nachts die Wa- 
che übernommen Er versuchte MI- 
tich vom Beweis-hist an Land zu 
springen nnd Mute hierbei zwischen 
Dampfet nnd Kninmnee m vie Ienor. 

Schweiz 
selppenzelt Ue wurde die 

Nachricht net-tacht das Im hinterher-. 
eine Stunde oveedotb III-engen die 
Lende eines alten Mannes gesehen 
wenden fei. Nachweisungen »sa- 
ben, das set wish-is Amen-e von 

»Ist-Insect vom Schlage neu-Ihn 
wessen We. 

Unsel. Ue »Was in der Rös- 
see Mebindnnyebkiicke in sieefessen 
heim sieben tm Rhein des Idee ans 
Dienste-ais den-wind- Bekennen-In- 
dien« sum nue Gent simk med- 
mee sendet 

Etat Ali Nod-Idee von 
Ida-senkten Pe. Dis-»unm- sen-De 
see-n Amtes-nun bei Ieetseiiensnsn 
um H see Odems-enden sm- 
demshnen m dies-We M einen-en- 
Uallenotmd OWO Zwitte- 

Oen! du Nase II Guyet 
nettes denn Auen den Osten nnm 
sen diesen und nieset-nettes sn den 

Flntheii. Sein 50jähriger Vater, von 

Brnf Handelsmann, wollte ihm zu 
Hilfe kommen und erirani ebenfalls-. 

Die Deutsche Hausfrau. 
Es ift ein trauter Brauch nament- 

lich des deutschen Familienlebens« das 
man dem Geburtstagstinde, wenn es 

auf der Schwelle eines neuen Lebens- 
jahres steht, besonders liebevolle und 
zärtliche Aufmerksamkeit zuwendet. 
Soeben ist das Ottoberheit der »Dein- 
schen Hausfrau« ans der Taufe geho- 
ben worden, die damit in das achte 
Jahr ihres Bestehens und Wirkens 
eintritt. Acht Jahre eines gedeihlichen, 
ersprießliche-i Arbeitens siir deutsche 
Art und deutsche Sitte, für den deut- 
ichen Herd in iernen Landen, eine 
Arbeit, die in der ungetheilten Aner- 
ten-rang nnd Zuneiguna des weiten 
Leierireises ihre schönste Frucht sindet. 
So kann das Geburtstagstind in sei- 
nein stattlichen Gewande freudiger 
Aufnahme gewiß sein, zumai es den 
alten, schonen Brauch umkehrt und 

selbst Gaben austheilt, anstatt solche 
zu erwarten. Ein Gruß aus heimath- 
liehen Gauen diinlt uns bereits das 
Titelbild, eine lebenssrohe Verlorne- 
rung des hochstiirnmigen deutschen 
Milde-. Jn »sei- litlltmer’lchen Novelle 
»Frau Domina's Geheimnis« hat eine 
längere Erzählung ihren An ang ge- 
nommen, die ein von den Le nsstiir- 
men hart mitgenommenes Frauen- 
schielsal schildert und durch die sein- 
sinnige Art der Darstellung bereits 
nach den ersten Zeile-n das Herz der 
Leserin gewonnen haben wird. Die 
Spannung, mit der die Abonnenten 
der Lösung des Röthsels entgegen se- 
hen ,das der geniale Edgar Allen Poe 
in seinen »Schötsen des Kapitiin Mdd« 
nusgiebt, findet in dem Schlußlndttel 
dieser Erzählung ihre Lösung. Ganz 
ziveiselsohne wird eine wirkliche Be- 
reicherung der houssrauiheste, die 
zum ersten Mal in der vorliegenden 
Oktober-Ausgabe erscheint, den Vei- 
sall und Dank der Leser sindenz das 
sind Proben deuts r Dinleltdichtuni 
gen, in denen der eutschAmeriloner 
voll sroher Erinnerung die Klänge sei- 
ner engeren Heimath begtiißen wird 
Höchst nnziehend nnd liinstierisch ge- 
schcnackvoll ist der illustrative Theil 
des Heim- Jn trefflichen Photogra- 
phien, die einen erschiitternden Aus- 

schnitt ans dem täglichen Leben bie- 
sten, wird dte singe jener its-glücklichen 
igeschilderh denen ein grnniames Ge- 
sschick die Krasi der Aus-en raubte- 
tvährend ein ebenfalls mit ausgezeich- 
neten Bildern geschmiieller Artikel 

Tiber ,,Kecuze und Marleln im Hoch- 
gebirge« von den unheintlichen Gefah- 
ren der Berge und Gletscher erzählt- 
Ebenso verdient der ohne Zusammen- 
hang mit dem tertlichen Theil gegebene 
Bildschmucl riihmende Erwähnung 
,,Mutterliede« von Sophie Konn- 
,,lssin Profit« von Kasparides sind 
Reprodultionen von liinstlerisch her- 
vorragenden Gemälden, die beredt 

Izum Herzen der Leserinnen sprechen 
werden. Gedichte von Wilhelm Lau- 
ibengeiger nnd Clnra Blüthgen lassen 
szei Vertreter der besten deutschen 
JLyrit zu Wort lornmen Auch eine 

jProbe des urtviichsigen Htittiors, der 
in den Gerichtssiilen der deutschen 
Reichshaupistadt so häufig zu hören 
ist, wird mit Vergnügen aufgenom- 
men werden. Die illustrirte Chronik 
der Zeit läßt in Bild nnd Wort die 
Ereignisse der letzten Wochen an uns 

vorüberziehen, während die stets gern 
gesehene Notendeilnge die Freude mn 

sdeutschen Lied festhält. 
Die »Dentfche Vaniirarr darf no 

rühmen, in ihrem penillfchen Frauen- 
theil die wahren Bedürfnisse der Leie- 
rinnen mit überrnfchender Sicherheit 
zu treffen. Ob ee sich nun Um Moden 
für hart-Z nnd Straf-el nm Rath-« 
fchliige zur Herstellung zierlicher nnd 
gefchrnacivollee Handfertigleiien oder 
We mer-me iiir Küche nnd Keller hon- 
delt ftm send die Anregungen dein 
praltifchen Leben entnommen. Auser- 
ordentlich klare. anfprechende Jllufirns 
tionen erleichtern die Befolgung der 

eriheilten Mathlchlägr. während ei 

durch die Einrichtung ein-e defonderen 
Sonne den Oele-innen ermöglicht ift. 
ihre Erfahrungen gegenfeitig auszu- 
tanfchen ilntee anderem wird eine 
voile Seite Init Ollpdnheten nnd Zif- 
fern file Kreisefilckeeei nngetdeliten 
Beifall finden und manche wertMe 
Anregung geben« Neue Meiner file 

Röieli nnd Irivoiitiitenardein f se 

iffendoelogem iilnlelinngen sue es 

ftellnna von Kleiderdeftiden nnd nur« 
Irren Ileldnnneftilefen file den derds 
nnd viele andere Winke verleihen die« 
fem sie-immer- Uelle eine nahm« 
den-the Vielesdntiiglein sie seit 
loexn der seleftafien see Iedcitien 
liie einen Instiqu Gesanieneseesfmefs 
welchen zeieledeele nnd Uefeeisst 

Wer dreien minnen nnd lese-these- 
lkten Freund dee nneeeitnnifeien 
remmedmne sei-O niste nie fest-Ilse- 
wan tiei llo liede. Im louee me see- 
liininle leidet nawlen sinnst der 
Uhonneneenievrete flee He Irr-« 
Jahr nur it m benim- 


